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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 61 Hersbruck : TSV Altenfurt 
Freitag, 18.03.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TV 61 Hersbruck – 9:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV 61 Hersbruck im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den
TSV Altenfurt fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am
Freitagabend davon, dass der TSV Altenfurt mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Amr /
Gundelach zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Cikdem / Blaul konnten Lontke / Wendler anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Vogel / Kunert und
Catbas / Dillmann, die Vogel / Kunert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Hierbei
überließen Vogel / Kunert ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Tarek Amr die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland
Baumgartl war für Siegfried Lontke letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Victor Vogel gegen
Hasan Catbas durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Herbert Wendler und Markus Zapf, die Herbert Wendler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Henning Gundelach beim 11:9, 12:14, 13:11, 11:7
gegen Heinrich Blaul doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Peter Kunert versäumte es jedoch mit einem 4:11, 12:10, 11:13, 8:11
gegen Daniel Dillmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Tarek Amr bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Roland Baumgartl. Mit 3:1 hatte Siegfried Lontke im Doppel gegen
Sarven Cikdem die Nase vorn. Zwischenzeitlich konnte Victor Vogel zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Markus Zapf aber trotzdem klar mit 1:3. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
danach Herbert Wendler das Spiel gegen Hasan Catbas und gewann 3:1. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TV 61 Hersbruck nun ein Punkteverhältnis von 4:4 auf dem Konto,
während der TSV Altenfurt nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:4 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TSV 1904 Feucht (TV 61 Hersbruck) bzw. gegen den SB Bayern 07 e.V. Nürnberg (TSV
Altenfurt).

 Statistik:
 TV 61 Hersbruck

Doppel: Amr / Gundelach 1:0, Lontke / Wendler 0:1, Vogel / Kunert 1:0 
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Einzel: T. Amr 2:0, S. Lontke 1:1, V. Vogel 1:1, H. Wendler 2:0, H. Gundelach 1:0, P. Kunert 0:1 
 TSV Altenfurt

Doppel: Cikdem / Blaul 1:0, Baumgartl / Zapf 0:1, Catbas / Dillmann 0:1 
Einzel: R. Baumgartl 1:1, S. Cikdem 0:2, M. Zapf 1:1, H. Catbas 0:2, D. Dillmann 1:0, H. Blaul 0:1


